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Gleichheit Freiheit Brüderlichkeit welch schöne Grund
sätze Aber die Menschen haben es bisher nicht ver
standen diese idealen Lehren im wirklichen Leben zur
Wahrheit zu machen Von der Freiheit und Brüderlich
keit ließe sich allenfalls noch reden das sind abstrakte
Begriffe die sich jedermann nach Belieben zurecht legen
kann etwas anderes ist es aber mit der Gleichheit tnso
serne darunter nicht die Gleichheit aller Staatsbürger vor
dem Gesetze verstanden wird sondern jene wirkliche und
wahrhaste Gleichstellung Aller im gesellschaftlichen Leben
welche der Sozialismus anstrebt der Wegfall aller
Standesunterschiede die in der Verschiedenheit des Be
sitzes ihre Begründung haben Das ist ja einer der
Hauptetnwürfe gegen die sozialistischen Lehren daß diese
Art von Gleichheit niemals werde beseitigt werden können
weil sie zu tief begründet sei in der menschlichen Natur
in der Sucht des Einen über den Andern emporzustreben
tn der Verschiedenartigkeit der Kulturbedürfnisse und Indi
viduen Der Sozialismus hat sich auch darüber wie er
sich die absolute Gleichheit Aller vorstellt niemals mit
voller Genauigkeit ausgesprochen die gleiche Theilnahme
Aller an dem Ertrage der Gesammtproduction ist die
Grundlage setner Lehre aber man kann in manchen sozia
listischen Schriften und Reden die Erklärung finden daß
es damit keineswegs auf eine unbedingte Gleichheit der
Einnahmen und der Lebensweise Aller abgesehen sei Und
es wird von sozialistischer Seite ferner darauf hinge
wiesen daß die grundlegende Neugestaltung des wirth
schastltchen Lebens jene Ursachen beseitigen werde welche
der heutigen Gesellschaft mit ihrer sozialen Ungleichheit
mit ihren scharfen Kontrasten zwischen Reichthum und
Armuth dem Neid und der Mißgunst der Habsucht und
dem kleinlichen Egoismus so reiche Nahrung bieten Der
sozialistische Staat werde neue Menschen schaffen mit
idealeren Anschauungen und veredelten ethischen Em
pfindungen

Aber es ist ein Unglück der Menschheit daß diejenigen
welche die Ideale der Zukunft repräsentiren doch auch
zugleich Kinder ihrer Zeit sind und nicht immer erhaben
über ihre Eigenthümlichkeiten und Schwächen Die Einen
indem sie sich von gewissen Annehmlichkeiten und Gewohn
heiten des Daseins nicht loszusagen vermögen die Anderen
indem sie eben hierin ein ftevlerisches Attentat auf die
Prinzipien der Gleichheit erblicken Gegen August Bebel
der seil einem Menschenalter für die Sache der Gleichheit
Aller eintritt wird aus der Mitte der eigenen Partei
heraus der Vorwurf erhoben daß er nach Berlin zurück
kehrend dessen Pforten der Fall des Sozialistengesetzes
ihm eröffnete dort eine herrschaftliche Wohnung ge
miethet habe in einem Hause mit Balkons dessen Thür
von einem Portier bewacht wird Es soll sich an dem
betreffenden Hause sogar eine Anweisung befinden welche
besagt Eingang für Domestiken von der Hintertreppe
Das wäre also die Aristokratie oder Plulokratie inner
halb der Sozialdemokratie Freilich befindet sich die an
gegebene Wohnung Bebels an einem Punkte der wiewohl
zum vormhmeren Westen gehörend doch ziemlich weit
draußen liegt und es bedarf einer ziemlich langen Pferde
bahnfahrt um vom Zentrum der Stadt in die Steinrretz
straße zu gelangen Wer die neuen Berliner Pracht
Zinskasernen kennt weiß auch daß in allen diesen äußer
lich mit großem Luxus hergestellten Wohnhäusern durch
wegs die Zweitheilung in Herrschafts und Dienerschafts
treppen eingeführt ist eine vorzugsweise durch Sicher
heitsrücksichten bedingte Maßregel weil merkwürdiger
Weise die Berliner Bauordnung die Anwendung hölzerner
Treppen gestattet Und eine Wohnung im Miethzins
betrage von 1500 bis 3000 Mark repräsentiert selbst
wenn man die niedrigen Berliner Miethzinse tn Anschlag
bringt nach modernen Begriffen zwar den bürger
lichen Komfort aber noch immer keinen übermäßigen
Luxus Herr Werner der Angreifer Bebel s macht diesem
ein Hinausstreben über seine Genossen zum Vorwurf weil
er eine Wohnung von dieser Art gemiethet hat er ver
langt im Namen der sozialistischen Prinzipien daß der
Führer nicht anders wohne und lebe als der Fabrik
arbeiter der weit draußen im Norden in einem Hinter
hause seine armselige Heimstätte hat Ob das Drechsler
geschäft des Herrn Bebel einen guten Ertrag abwirft
ob dieser vielleicht durch seme unermüdliche schriftstellerische

Thätigkeit sein Einkommen erhöht das kommt nicht in
Betracht er darf nicht besser wohnen und behaglicher
leben als der letzte der Genossen das Prinzip verlangt
es so Wenn von bürgerlicher Seite schon oft darauf
hingewiesen wurde daß Lassalle in seiner mit dem vor
nehmsten Luxus ausgestatteten Junggesellenwohnung in

Berlin Herrensoupers veranstaltete bei denen es an Cham
pagner nicht fehlte und der Rauch kostbarer Cigarren die
Luft erfüllte daß Karl Marx der wissenschaftliche Be
gründer des modernen Sozialismus in feinem Hause zu
London eive seinem Reichthum entsprechende Lebensweise
führt daß seine Tochter Miß Eleonore Aveling ihrer
seits eine fleißige Mitarbeiterin sozialistischer Zeitschriften
in ihren Mußestunden im Heydepark spazieren reitet so
waren das eben Bourgeois welche auf diesen Widerspruch
zwischen Theorie und Praxis hinwiesen Wenn aber ein
Sozialist die gleiche Anklage gegen die Führer erhebt so
zeigt dies mindestens wie schwer es ist die Ideen der
Zukunft mit den Gewohnheiten der Gegenwart zu ver
ewigen

Wie soll ein sozialdemokratischer Führer leben Darf
er einen besseren Rock tragen als die Leute zu denen er
von der Tribüne herab spricht und ist es ihm gestattet
ohne einen Verrath an der Sache der Partei zu begehen
die in den gewöhnlichen Arbeitergasthäusern gebotene Kost
zu verschmähen und sein Nachtmahl in einem besseren
Restaurant einzunehmen Eine Anekdote welche vielleicht
von gegnerischer Seite erfunden wurde aber durch die
Angriffe gegen Bebel einen gewissen Hintergrund erhält
illustrirt ebenso wie die Rede Werner s diese Fragen
welche den Kern des Sozialismus berühren Zwei Damen
so erzählt diese Anekdote bestiegen eines Tages einen
Berliner Straßenwagen sie waren modisch gekleidet mit
federgeschmückten Hüten und Glacehandschuhen Einige
Arbeiterinnen die in ihren dürftigen Hüllen in d m
Wagen Platz genommen hatten moquirten sich laut über
die schön gekleideten Damen deren eine Niemand anders
war als die Gattin Bebel s Was ist es nun mit
der Gleichheit Wo beginnt sie und wo hört sie auf

Diese sozialistische Arbeiterschaft wird sich ehe ihre
Ideen zur Wahrheit werden noch innerhalb der bestehen
den Gesellschaft über diese Frage klar werden müssen
In der großen Masse der modernen Arbeitergesellschaft
haben sich nicht wenige Individuen gefunden denen es ge
lang sich zu selbständiger Existenz emporzuarbeiten un
beschadet ihrer prinzipiellen Gegnerschaft gegen die besie
hende wirthschaftliche Ordnung führen sie die von ihnen
eingerichteten Geschäfte nach kapitalistischer Art sie be
zahlen ihre Arbeiter und Angestellten im Lohnsystem und
der Reinertrag des Geschäftes gestattet ihnen in der Regel
eine bessere Existenz als ihren Arbeitern Das ist nun
einmal so in der Welr in der wir leben solche Existenzen
gibt es im deutschen Reiche in Menge es sind Buch
drucker Zeitungsverlegcr Gästwirthe Cigarrenhändler
kleine Kaufleute aller Art die der sozialistischen Partei
angehören während ihre Lebensweise sich doch in der
Regel von der eines gewöhnlichen Arbeiters resp ihrer
früheren wesentlich unterscheidet Das sind Sozialisten
im Bourgeoisgewande denen das letztere oft genug von
ihren Genossen zum Vorwurfe gemacht wird

In der gegen Bebel erhobenen Anklage stellt sich breit
und aufdringlich vor die Sozialisten die Frage hin wie
es in Wahrheit mit der angestrebten Gleichheit Aller zu
halten sei Ist es dem Bekennn der sozialistischen Lehre
erlaubt die Gleichheit als einen integrirenden Bestandtheil
erst des zukünftigen Staates innerhalb der gegenwärtigen
gesellschaftlichen Ordnung zu verletzen Wenn dies der
Fall dann erscheinen hinwiederum die gegen Bebel er
hobenen Anklagen als Ausfluß niedriger kleinlicher Eigen
schaften der Menschennatur des Neides und der Mißgunst
Ob der Arbeiterführer Bebel in der Beb Etage eines neu
gebauten Hauses wohnen darf oder nicht ist eine Frage deren
Bedeutung der sozialistischen Partei Fernestehende vielleicht
nicht ganz zu ermessen vermögen ihr Hervortreten inner
halb der Parte aber zeigt daß der Sozialismus zur
Verwirklichung der von ihm propagirten neuen Ideen
auch in Wirklichkeit neue Menschen brauchen wird die
frei sind von den Schwächen und Eigenthümlichkeiten

unserer Zeitgenossen N W T

Deutsches Reich
Die Nordd Allgem Ztg will wissen Kriegs

minister von Verdy reichte nunmehr formell sein Ent
lassungsgesuch ein und verabschiedete sich in der letzten
Sitzung des Staatsministeriums von den Mitgliedern
desselben

Von dem Handelsminister Freiherrn von
Berlepsch sind der National Zeitung zufolge ge
meinnützige Vereine die sich die Schaffung billiger Wohn
ungen zur Aufgabe gestellt haben in größerer Zahl zur
schleunigsten Einsendung ihrer Jahresberichte aufgefordert
Worten da voraussichtlich unmittelbar nach der Rück

kehr des Reichskanzlers aus Süddeutschland etwaige
Vorschläge welche sich auf die Wohnungsfrage beziehen
zur Vorlage kommen dürften

Entsprechend der Weisung des Auswärtigen Amtes
berichtete der deutsche Generalkonsul in Zanzibar über die

Ermordung der Deutschen in Witu Dem Be
richte zufolge sagte der entkommene Meuschel aus daß
der Sultan von Witu von Küntzel vor der Ertheilung
der Ansiedlungs Erlaubniß die Beibringung eines Schrei
bens von dem englischen Konsul in Lamu verlangte Da
Kürtzel dem Verlangen nicht nachkam und ohne Weiteres
zu arbeiten begann ließ der Sultan die Deutschen nach
Witu führen und daselbst unterbringen Küntzel und
seine Genossen welche am zweiten Tage gewaltsam aus
zubrechen versuchten wurden theils inner
halb theils außerhalb der Stadt getödtet
Meuschel vermag nicht anzugeben wer mit der Anwend
ung von Waffen begann

Die vorjährigen Ermittelungen über die allgemeine
Lage der Landwirthschaft bezogen sich auf die
Frage ob die Rentabilität der landwirthschaftlichen Güter
während der letzten zwanzig Jahre im Rückgange oder
im Fortschritt begriffen sei Ueber die Ergebnisse der
Erhebungen nach dieser Richtung werden heute Sonnabend
im Reichsanzeiger Mittheilungen veröffentlicht Nach
denselben wird ein Fortschritt der Rentabilität nur in den
Kreisen Erfurt Querfurt Aschersleben und Siegen kon
statirt dagegen ein Rückgang in Braunsberg Wehlau
Graudenz Mogilno Neisse Eckartsberga Grafschaft Hohen
stein Osnabrück Kiel im Krrise Warburg im Münster
land in Siegmaringen und Hechingen Die Beantwortung
der Frage nach dem Fortschreiten oder dem Rückgange
der Rentabilität ist unbestimmt gelassen in Masuren
Schweidnitz Salzwedel Kreis Solingen und Hohenzollern

Die Nordd Allg Ztg erklärt daß das Fehlen
der österreichischen Minister bet dem Besuche des
Kaisers Wilhelm tn Wien durch den inoffiziellen Charakter
des Besuches begründet sei und sie bedauert daß die
Münchener Allg Ztg durch die Insinuationen gegen

Taaffe e n falsches Licht auf die österreichisch deutschen
Beziehungen geworfen habe Taaffes Thätigkeit betreffe
nur die innere Politik Oesterreichs tn welche sich Deutsch
land selbstverständlich nie einmischen werde

Die Post schreibt
Nach einer Notiz in der Frankfurter Zeitung sollte in

der Saalezeitung die Behauptung aufgestellt worden sein
daß der Geh Ober Regierungsrath v Zedlitz in geschäft
lichen Beziehungen zu dem Preßunternehmen Berliner
Politische Nachrichten und zwar als Compagnon stehe
und daraus eine erhebliche Einnahme beziehe In der Ab
sicht die Berichtigung solcher in allen ihren Theilen jeder
thatsächlichen Unterlage entbehrenden Behauptungen mit allen
sich darbietenden Mitteln herbeizuführen hat der Genannte
welchem der Wortlaut der betreffenden Behauptungen nicht
vorlag alsbald an die Redaktion der Saalezeitung unter
Mittheilung des richtigen Sachverhalts sich mit der Bitte
um Zusendung der betreffenden Nummer der Zeitung mittels
Einschreibebriefes gewandt und als gestern noch keine Ant
wort vorlag telegraphisch mit bezahlter Rückantwort an
diese erinnert Wiederum ohne Erfolg Er wird nun die
betreffende Nummer anderweit sich verschaffen nach Maßgabe
des Inhalts ohne Verzug die weiteren Schritte zur Berich
tigung der über ihn verbretteten Erfindung unternehmen

Aehnlichen Erfindungen der Freisinnigen Zeitung sind die
Berliner Politischen Nachrichten neulich selbst entgegengetreten

Ausland
Ueber die Wahlen für den niederösterret

chichen Landtag wird uns aus deutsch liberaler Wiener
Quelle geschrieben

Die gestern vollzogenen Wahlen der Städtebezirke für
den niederösterreichischen Landtag bekunden eine entschiedene
Erstarkung der fortschrittlichen Parteien Mit etner ein
zigen Ausnahme haben sämmtliche Landstädte tn deutsch
liberalem Sinne gewählt und selbst tn Wien wo die
vereinigten Anttltberalen in sämmtlichen Bezirken zu siegen
hofften sind deren Erwartungen nur in bescheidenem Maße
in Erfüllung gegangen Allerdings wurden die antise
mttisch christllch soztalen Führer Lueger und Schneider im
5 Gemeindebeztrke und tm Vororte Sechshaus gewählt
und auch die Wahlen tn sechs anderen Bezirken sind an
tisemitisch ausgefallen Allein die liberale Partei hat
überall weit größere Minoritäten erzielt als bei früheren
Wahlen und es gelang ihr die stark bedrohte innere
Stadt und die Leopoldstadt zu behaupten und auf der
Landstraße auf der Wieden und auf dem Alsergrund den
Ansturm der Antiliberalen zurückzuweisen Auf der Land
straße wo fett langen Jahren jeve Wahl antisemitisch
ausgefallen ist hat sich die liberale Wählerschaft so weit
zusammengethan daß eine Stichwahl nothwendig ist bet



Her wahrscheinlich der liberale Kandidat das Feld behaupten
wird

Die gestrigen Wahlresultate erscheinen aber auch nach
wer andern Richtung bedeutungsvoll Die sogenannten

deutsch nationalen Antisemiten die Anhänger Schönerer
die Bekenner des Programmes der staatsrechtlichen Ver
einigung Deutsch Oesterreichs mit dem Deutschen Reiche
haben überall wo sie einen selbstständigen Kandidaten auf
stellten eine geradezu klägliche Niederlage erlitten und in
gleicher Weise sind die geistlichen Kandidaten welche die
antisemitische Bewegung für Wiederaufrichtung der Herr
schaft der Kirche über die Schule benützen wollte auf
allen Linien geschlagen worden Der extreme Nationalis
mus und der Jesuitismus gehen aus dem gestrigen Wahl
kampfe als Besiegte hervor die Städte Niederösterretchs
haben bekundet daß sie patriotisch und anti klerikal ge I
sinnt sind wenn auch da und dort noch die wirthschaft
lichen Lockmittel des Antisemitismus ihre Wirkung geübt
daben Versteht es die liberale Partei den Schlagworten
ihrer Gegner in dieser Richtung positive Reformbestreb
ungen gegenüberzustellen dann dürfte von dem gestrigen
Tage ein erfreulicher Umschwung des öffentlichen Geistes
in Wien und Niederöfterreich zu datiren sein

Castioni der bei den Unruhen in Bellinzona den Staats
rath Rolsi ermordete wurde des Nachts kraft des AuZlieser
ungs Austrages der schweizerischen Bundesregierung in seinem
eigenen Hause in der Londoner Vorstadt Chelsea wo er seit
vielen Jahren Bilhauerei trieb von zwei Detektives gefangen
genommen Ein Verhaftsbefehl war gegen ihn schon vor zwei
Wochen ausgefertigt blieb aber unausgeführt weil Castioni
sich versteckt hielt Nächtlicher Weile wurde nun sein Haus um
zingelt und die Detektives drangen alsdann ein obgleich
Castionis Tochter vorgab ihr Vater wäre abwesend sein
Aufenthalt ihr unbekannt Castioni wurde in einem Garten
häuschen vorgefunden umgeben von vielen Politischen Partei
genossen Anfangs schienen diese Widerstand leisten zu wollen
aber Castioni ging widerstandslos mit In seinem Schlaf
zimmer fanden die Polizisten ein Paar hundert Gewehre Re
volverpatronen sowie eine große Menge Pulver Das Verhör
wird nächsten Sonnabend fortgesetzt werden Inzwischen bleibt
Castioni gefangen da jede Bürgschaft abgelehnt wurde Castio
nis Vertheidiger wird die Auslieferung bekämpfen da es sich
um eine politische That handle

Der Figaro enthält einen sehr anerkennenden
Artikel über Miquel worin dessen Versöhnlichkeit gegen
Frankreich gerühmt und die Ueberzeugung ausgesprochen
wird daß er mit seiner Steuerreform sicher nicht daran
denke Frankreich die Faust zu zeigen Natürlich Gerücht
weise verlautet Deutschland werde die Initiative zu einer
europäischen Handelskonferenz hinsichtlich der Mac Kinley
Bill ergreifen Sehr unwahrscheinlich

Der Pariser Soir bestätigt die Nachricht daß
Boulanger an einem Buch zur Antwort auf die vom

Figaro veröffentlichten Ooulisses äu LoulkwAisws
arbeitet Boulanger widmet dem Blatte zufolge besondere
Capitel den politischen Persönlichkeiten besonders Freycinet
und Constans die nicht geschont werden ferner Clemenceau

Der Kamps um den Ulanen
Roman von Heinrich Grans

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Diese Freundschaft die aus ihrer frühesten Kindheit

datirte hatte die eigentliche Weihe in Helgoland erhalten
wo Beide zur Saison verweilten An einem stürmischen
Morgen an dem alle Ueberfahrten nach der Düne unter
bleiben mußten bestand Leo darauf seine Bäder nicht zu
unterbrechen und da ein wetterfester Helgoländer beim
Klang des Geldes vor keiner Gefahr zurückschreckt so fanden
sich bald willige Hände welche die tollkühne Fahrt unter
nahmen Natürlich war wie stets Uhling auch hier Leos
unzertrennlicher Begleiter So lange man der Düne zu
steuerte segelte man mit dem vollen Winde und erreichte
so wenn auch zerzaust und durchnäßt glücklich den
Landungsplatz Während des Badens aber sprang der
Wind plötzlich um und die beiden Freunde befanden sich
von den schäumenden Wellen erfaßt im Nu im offnen
Meere Voll Entsetzen sahen die auf der Düne Befind
lichen beide Männer willenlos hin und hertreiben und
vernahmen deutlich durch das Brausen des Sturmes
i en Ruf nach Hülfe Gleich darauf deckte eine haus
hohe Welle die beiden Schwimmer und Jeder gab die
Unglücklichen verloren Alles kam in Bewegung und be
rieth wie am besten hülfreicher Beistand zu leisten fei
doch ehe man zu einem Entschluß gekommen ertönte ein
Freudenschrei Am obern Ende der Düne wo die Wellen
weniger hoch gingen erblickte man Leo der mit über
menschlicher Kraft dem Ufer zuschwamm während er seinen
Freund den linken Arm um seinen Hals geschlungen hatte
halb gezogen halb getragen ohnmächtig am Ufer nieder
legte Diese kühne That bewahrte Uhling stets in
dankbarem Herzen und wenn oft des Freundes grenzenlose
Verschwendung und Leichtsinn tief empörte fo genügte die
Erinnerung an Helgoland zu entschuldigen zu verzeihen

Der höchste Triumph der Freundschaft besteht eben in
dem Glaubm an einen Menschen selbst dann wenn sein
Thun und Handeln unbegreiflich erscheint

Heute mußten indeß außerordentliche Dinge seine Ge
danken beschäftigen denn er überhörte sogar am Fenster
stehend daß Leo tn s Zimmer trat gefolgt von l ttle Fox
der einen Ebenholz Kasten unterm Arm trug den ihm
Bernhard abnahm und aus den Tisch stellte

Guten Morgen Wolf, rief Leo finster die Hand
dem Aufgeschreckten reichend wo kommst Du so früh
her

Floquet Laeroix und den eigenen Anhängern Boulanqers
Frankreich hat nun wieder seine Spione In Cher

bourg ist ein Individuum mit Lebelpatronen verhaftet
worden und das plötzliche Verschwinden eines Marine
offiziers macht anderweitig auch viel Kopfzerbrechen

Das Utrechter Dagblad meldet der König von
Holland werde feit mehreren Tagen nur noch mit Milch
genährt und könne das Bett nicht verlassen

o Man schreibt uns aus Antwerpen Nach dem
soeben erschienenen offiziellen Bericht über den Schiffs
verkehr im Antwerpener Hafen während des verflossenen
Monats September liefen Hierselbst im Ganzen 386 Schiffe
mit einem Gefammttonnengehalte von 374,282 Tons ein
und 371 Schiffe darunter 97 mit Ballast aus Der
Verkehr hat also auch in diesem Monate wiederum be
deutend zugenommen und der Gesammttonnenverkehr wäh
rend des Jahres 1890 wird jetzt bereits auf über 4
Millionen Tons geschätzt Bemerkenswerth ist in jenem
Bericht die starke Betheiligung der deutschen Rhedereien
an dem Antwerpener Hafenverkehr Deutschland kommt
in dieser Hinsicht direkt hinter England und die Zahl der
im September hier eingelaufenen deutschen Schiffe ist fast
viermal so groß wie diejenige der französischen

Wie aus London berichtet wird verfolgen die dortigen
Regierungskreise mit gespannter Aufmerksamkeit die Haltung

Rußlands in der armenischen Angelegenheit Die
Nachricht daß das St Petersburger Kabinet darauf verzichtet
habe aus diesem Anlasse eine diplomatische Kampagne gegen
die Pforte zu eröffnen hat im Foreign Office um so größere
Befriedigung erregt als dem Kabinet Salisburh aus einer sol
chen Eventualität wegen der Angriffe der Opposition ernste
Verlegenheiten hätten erwachsen können Selbstverständlich
werden die Bemühungen Englands die Türkei zur Einführung
der nöthigen administrativen Reformen in Armenien zu ver
anlassen erst recht sortgesetzt werden und dem englischen Bot
schafter in Konstantinopel sind bereits entsprechende Weisungen
zugegangen

Ueber rnsslsch chinesische Beziehungen theilt
uns unser Petersburger K Correspondent folgendes mit

Nowoje Wremja kommt heute wiederum auf den Aufent
halt des chinesischen Gesandten Hong Chuu in Petersburg
zu sprechen und nimmt von in der Residenz verbreiteten
Gerüchten Notiz wonach der Besuch des Vertreters Chinas
Unterhandlungen mit Rußland betreffend die Abtretung
des 1331 in russischem Besitz gebliebenen Theiles des
Kuldschagebietes zum Ziele habe Wenn das wahr ist
fährt das Blatt fort so wäre es von Interesse zu er
fahren worauf die Chinesen ihre Ansprüche an dieses
Gebiet stützen wollen welches weder seiner Bevölkerung
noch irgend einem andern Umstände nach auch nur das
Geringste mit China gemein hat Die chinesische Regier
ung erhebt Ansprüche auf ganz Asien allein diese An
sprüche sind mehr als räthselhaft und waren verständlich
nur vor Erscheinen der großen Kulturmächte in diesem
Welttheil Es wäre ein großer Fehler unsrer Diplomaten
wenn wir zum zweiten Mal Gebietsabtretungen machten
Die Geschichte aller Beziehungen zwischen China und West

Die Frage möchte ich D r thun, entgegnen Wolf
wo kommst Du her

Von einer schmerzlichen Exekution Damit öffnete
er den Kasten der ein Paar prachtvoller mit Silber
und Perlmutter ausgelegter Reiterpistolen enthielt und
indem er die Schlösser mit einem Ledertuch reinigte sagte
er schwer seufzend

Ich habe soeben Lady Macbeth erschossen
Erschossen rief Uhling indem er zugleich daran

dachte welche ungeheuere Summen damit vernichtet worden
waren

Es mußte sein, entgegnete Leo der Bruch des
Vorderhuses erwies sich als unheilbar und die Qual des
armen Thieres war nach der Versicherung des Arztes
entsetzlich Da nahm ich rasch entschlossen meine Waffen
zielte und traf so gut daß es keines zweiten Schusses
bedürfte O Wolf rief er dann schmerzlich aus
so lange ich lebe werde ich den Blick nicht vergessen

mit dem das schöne Thier die klugen treuen Kinderaugen
noch im Tode auf mich gerichtet hielt

Fox der mit tiefbetrübter Miene an der Thür stand
und Leos Schilderungen mit schmerzlichen Geberden be
gleitete zog jetzt ein großes seidenes Taschentuch her
vor und verbarg darin einen Augenblick sein faltenreiches
Gesicht

Gott sei Dank es ist vorbei unterbrach Leo die
tiefe Bewegung die sich Aller bemächtigt hatte

Was Sie betrifft lieber Fox so habe ich Sie dem
Fürsten Esterhazy empfohlen der bereit und glücklich ist
Sie in seine Dienste nehmen zu können Damit
reichte er dem Gnomen die Hand die dieser schmerzlich
ergriffen schüttelte und sich dann ohne ein Wort her
vorbringen zu können entfernte

Leo klingelte befahl dem eintretenden Bernhard Port
wein und Cigarren zu bringen und nahm dann Uhling
gegenüber in einem Fauteuil Platz

Draußen ladeten die Kirchenglocken die Andächtigen zum
Besuch der Gotteshäuser ein Die Stimmung war für
den Ernst der Situation und Wolfs Mittheilungen eine
fehr geeignete

Vor allem lieber Freund nahm Leo besorgt das
Wort wie steht es um Lola Hast Du sie gut unter
gebracht Ist sie mit ihrem Logement zufrieden Hat
sie einen besonderen Wunsch

Ach das liebe Geschöpf ist mit allem zufrieden, ent
gegnete Uhling nur die Sehnsucht nach Dir scheint an
ihrem Herzen zu nagen Ich tröstete sie so gut ich es
eben vermochte sagte ihr daß Du gezwungen wärst um
sie nicht bloszustellen Deine Besuche zu beschränken und

europa im Laufe dieses Jahrhunderts lehrt daß nur
Festigkeit und Entschiedenheit im Stande sind die chine
sischen Beamten zur Ruhe zu bringen AnderniallS werden
sie anspruchsvoll und ihre Forderungen schrankenlos
Heute verlangen sie das Jligebiet morgen den Amur
Das Verhalten Chinas gegenüber Rußland während der
letzten 25 Jahre wird überhaupt immer verdächtiger Von
Zeit zu Zeit aus dem fernen Osten eintreffende Briefe
melden uns daß die Kronländer im Norden der Mand
schurei in Eile besiedelt werden bis an die Grenzen des
Ussurigebietes sind reguläre Truppen vorgeschoben worden
die nördliche Kriegsflotte ist pilzartig emporgewachsen
jetzt steht der Bau einer Eisenbahn auf der Tagesordnung
und wir werden nicht Zeit gefunden haben nochmals das
Projekt der sibirischen Eisenbahn zu besprechen während
die chinesische Bahn fertiggestellt sein wird Diese Eisen
bahn wird eine der drohendsten Gefahren für unfern
fernen Osten werden und nicht nur deshalb weil sie
unsrer Grenze naheliegen wird sondern vielmehr deshalb
weil sie naturgemäß den Bau eines ganzen Netzes neuer
Eisenbahnen im Gefolge haben wird welche bei dem Ueber
fluß an Arbeitskräften in China mit unglaublicher Schnellig
keit entstehen werden Die friedlichen Vortheile werden
daraus die Deutschen und Engländer ziehen während auf
unsre Rechnung sämmtliche Nachtheile fallen Die ver
vollkommnetsten Verkehrswege werden die Vereinheitlichung
auf vielen Gebieten des staatlichen Lebens und vor allem
im Heerwesen nach sich ziehen eine Vereinheitlichung
welche China bisher nicht besaß Noch einige Jahrzehnte
und China wird gefährlicher als der Dreibund Das ist
der Grund weshalb der Bau der sibirischen Eisenbahn
ohne Verzug vorgenommen werden muß Die Vortheile
welche sie in wirthschaftlicher ebenso wie in politischer Be
ziehung einbringen wird sind unberechenbar

k Zum Besuche des Großfürsten Thron
folgers in Konstantinopel schreibt man uns aus
Konstantinopel Obwohl der Besuch des russischen
Thronfolgers in Konstantinopel bereits vor einigen Wochen
bei der Pforte amtlich angemeldet wurde ist der Tag
seiner Ankunft noch immer nicht bestimmt Selbst auf
der russischen Botschaft weiß man nur soviel daß der
Zarewitsch in der zweiten Hälfte d Mts hier zu er
warten fei Inzwischen beschleunigte der russische Bot
schafter Herr von Nelidow seine Rückreise und traf heute
hier ein um den in 4 5 Tagen hier anlangenden Groß
fürsten Michailosiitsch zu empfangen und die nöthigen
Vorkehrungen zum Besuch des Großfürsten Thronfolgers
zu treffen Die Reise des Letzteren nach Konstantinopel
verfolgt wie ich gegenüber den anderlautenden Behaup
tungen einiger Blätter zuverlässig erfahre gar leine poli
tischen Ziele Der Zarewitsch will nur seinen lange schon
gehegten Wunsch eine Weltreise zu machen ausführen
und bei dieser Gelegenheit die schönst gelegene Stadt der
Erde Stambul auch berühren Sein nächstes Reiseziel
von hier wird Athen und alsdann Palästina sein

I Man schreibt uns aus Belgrad Der Streit zwi
schen dem Exkönige Milan und dem Metropoliten Mi

überbrachte ihr Deine Bücher und Grüße Die Untätig
keit scheint sie zu drücken denn wiederholt fragte sie ob
Du Dich beim Balletmeister bereits für sie verwendet und
ob sie Aussicht habe aufgenommen zu werden Ach
Leo ich glaube Du hast nicht wohl gethan das arme
Geschöpf an Dich zu ketten um es nachher erbarmungs
los in einem Abgrund versinken zu lassen

Wer sagt Dir daß ich das will fuhr Leo heftig
auf Bin ich doch zu glücklich daß mir der Himmel
nach jahrelanger öder Trostlosigkeit noch einmal das
heilige süße Glück der Liebe gewährt das ich längst in
meiner Biust wie einen ausgebrannten Krater erstorben
wähnte Ihr Thoren Ihr schaltet mich kalt und ge
fühllos weil ich die Frauen mied nanntet mich spöttisch
den Weiberfeind den Cato in der Ulanka aber Niemand
wußte daß ich nur zu früh die Liebe kennen lernte und
darin zu Grunde gerichtet wurde durch ein Weib welches
jetzt den Namen meines Oheims trägt

Wie rief Uhling erstaunt Gräfin Adelheid
Ja sie sie Hastig leerte er ein volles Glas

auf einen Zug und fuhr dann ruhiger fort Ich habe
stets vermieden Dir meinem treuesten und einzigen
Freunde dieses schwarze Blatt aus dem Buche meines
Lebens mitzutheilen aber Du mußt jetzt Alles erfahren
um danach Dein künftiges Handeln dieser Dame gegen
über bestimmen zu können die so verhängnißvoll in mein
Jugendleben trat

Wie Du wußt war mein Vater Regierungspräsident in
H meine Mutter habe ich leider nicht gekannt sie starbt
indem sie mir das Leben gab Der Wunsch meines
Vaters war es daß ich mich den Rechtswissenschaften zu
wendete und auf dieses Ziel war meine ganze Erziehung
gerichtet Dicht neben dem Reglerungsgebäude wohnte
die verwittwete Generalin Excellenz von Bergen mit ihrer
einzigen Tochter Adelheid

Durch eine Vergünstigung meines Vaters hatten die
Damen die Erlaubniß erhalten den großen zur Regierung
gehörigen Garten vermittelst einer Verbindungsthür zu
jeder Zeit benutzen zu dürsen Hier begegnete ich Adelheid
zum ersten Male Ich war achtzehn Jahre alt sie etwa
vier bis fünfundzwanzig Sie war nicht schön im ge
wöhnlichen sinne aber von bestrickender Liebenswürdigkeit
und in ihren unergründlichen Augen lag eine magnetisch
dämonische Kraft wodurch sie Alles ihren Zwecken und
Wünschen dienstbar zu machen verstand

Fortsetzung folgt



chael in der Ehescheidungsfrage ist noch nicht beigelegt
Milan forderte die Regentschaft und das Ministerium
auf den Metropoliten Michael zu veranlassen im Ein
vernehmen mit sämmtlichen Ministern der heiligen Synode
die Ehescheidung Milans von der Königin Natalie als
legal und zu Recht geschehen anzuerkennen Die Regent
schaft wie auch das Ministerium ist diesem Verlangen
des Exkönigs auch nachgekommen und hat den Metropo
liten schriftlich aufgefordert den Wünschen Milans Folge
zu lelsten Der Metropolit erwiderte darauf daß er die
Frage dem Metropolitanrathe dem alle Bischöfe ange
hören vorlegen müsse daß dieser aber seine Sitzungen
für dieses Jakr bereits geschlossen habe und erst im näch
sten Jahre wahrscheinlich im August wieder zusammen
treten werde Falls dann Exkönig Milan seine Be
schwerden und Gesuche betreffs seiner Ehescheidung wieder
einbringe so solle darüber berathen werden Jetzt könne
in der Angelegenheit nichts geschehen Was ihn den
Metropoliten betreffe so werde er niemals die Ehescheid
ung Milans anerkennen

Fortsetzung der Politischen und TageSCHronik stehe Letzt
Nachrichten und Telegramme/

Provinz und Reich
Mrr rbdrnt mlerer Ortzlnalarttlel ist mir mit gesaner Ouelltsasgab

Vstatttt

l I Halberstadt 6 Oktober Die H Ztg veröffentlicht
sol ei des Eingesandt Die von der Handelskammer zu Halber
stadt erstattete Denkschrift an den Reichskanzler über di durch
die Mc Kmley Bill verursachten schweren Schädigungen des
Aussuhrgeschäits hat auch sozialpolitisch einiges Interesse Es
wird u a in der Eingabe dargelegt daß bisher die Kirichlaft
Fabr kation ein blühendes Gewerbe des Handelskammerbezirks
gewesen sei von deren Gelammterzeugung nach Amerika
abgesetzt wurden Das Geschäft sei nunmehr unmöglich ge
macht schwimmende Ladungen werden in See geworfen eine
Firma allein verliert einen jährlichen Absatz von 500 000 Liter
Das Thaler Eilenwerk hat für seine emaillirten Kochgeschirre
in den Vereinigten Staaten einen jährlichen Ab atz von 500 00
Mk gehabt Diele Fabrikation hat nun ebenfalls Amerika aus
der Liste ihrer Märkte zu streichen Nun ist es doch eine be
kannte Sache daß Lohnerhöhungen mit Rücksicht auf steigende
Produktion und steigenden Absatz gefordert werden Werden
nun in diesen Gewerben denen die Mc Kinley Bill schwere
Verluste zugefügt hinwiederum Lohnherabsetzungen zugebilligt
werden Es wäre höchst lehrreich wenn einer oder der andere
der Herren Fabrikanten über deren geschädigte Lage die Han
delskammer an den Reichskanzler berichtet hat einmal eine Be
rechnung desjenigen Theils seiner bisherigen Ge ammteirmah
men veröffentlichen wollte welcher ihm jetzt durch Verfchließ
ung des amerikanischen Markts verloren geht damit die Ar
beiter und ihre oberen Hetzerfreunde erkennen mit welchen un
endlichen Schwierigkeiten die Arbkitgeber oftmals zu kämpfen
und welche Einbußen sie zu ee leiden haben aber auch welche
Mühen sie darauf verwenden r ,n Betrieb aufrecht zu erhalten
nur um unter großen Opfern iyre Arbeiter voll zu beschäftigen
oder ibren Lohn nicht verkürzen zu müssen

Magdeburg 4 Oktober Ueber die Verheerungen
welche der in der Nacht vom 1 zum 2 Oktober wüthende
Sturm angerichtet hat laufen immer noch neue Meldungen
ein So hat er auf dem Neubau Breiteweg 74 in Sudenburg
einen der beiden Laufkrahne im Gewicht von etwa 4V Centnern
aus den Schienen gehoben und vom Hochgerüst herabgeschleu
dert In seinem Sturz zertrümmerte er theilweise das Gerüst
und blieb schließlich in demselben in einer Höhe von einigen
Metern hängen ohne glücklicher Weise an der kunstvollen
Fa ade einen Schaden anzurichten

Varel 4 Oktober Eine grausige That ist in dem be
nachbarten Konneforde verübt worden Ein da elbst ieit
längerer Zeit bedienstetes Mädchen wurde in der Nücht auf
eine entsetzliche Weise ermordet An der Leiche fand nch bei
der Unteruchung eine große Anzahl Stich und Hiebwunden
und zwar hauptsächlich am Kopfe der furchtbar entstellt war
Als Thäter ist der Bräutigam der Ermordeten verhaftet worden
Ob man in ihm den Mörder thatsächlich gefaßt hat dürfte die
Untersuchung ergebkn

M Aus Thüringen 5 Oktober Der Ablauf des Sozia
listnigesetzes ist in Thüringen fast überall von den Socialdemo
kraten festlich begangen worden theils am 30 September theils
am 1 Oktober Der Verlauf dieser Versammlungen trug vor
wiegend einen gemäßigten Charakter meist wurde auch die Wahl
ver Abgeordneten um Parteitag in Halle damit verbunden
Nur an vereinzelten Orten wurie das Begräbniß des Sozialisten
gesetzes in excentrilcher Weis als Leichenbsgängniß aufge
führt wie z B von der 50 Theilnehmer zählenden Versamm
lung in Coburg Dort wurde ein darzustellender Sarg der
mit rothem Tuch umgeben und die Aufschrift trug Socialisten
gesetz Z 23 Ausweisung Z 29 Geheimbündclei unter den
Klängen Früh morgens wenn die Hähne krähn feierlichst
durch den Saal geführt Nachdem die Bahre zur Erde gelenkt
und das Schild mit der genannten Aufschrift den Flammen
übergeben war wurde mit dem Rufe Windhorst und Benniglen
mögen trauern die Sozialdemokratie aber sie lebe hoch das
Ende der Versammlung herbeigeführt Es war eben die übliche
Kinderei Am letzten Gestellungstage der Reservisten auf
dem Coburger Kasernenplatze verweigerte ein Coburger Reservist
dem Vorgesetzten gegenüber den Gehorsam und ein Neustädter
rief vor versammelter Mannschaft Hoch lebe die Sozialdemo
kratie Das schwere Ende wird für die beiden Exaltirten bald
nachfolgen Der Vorsitzende des freisinnigen Vereins in
Salzungen hat dem dortigen Anzeiger zufolge die Leitung
des Vereins niedergelegt weil so viel Socialdemokraten in dem
selben vertreten seien

Jena 5 Oktober Im benachbarten Kamsdors ist vor
gestern Morgen in dem am Weg nach dem Fuchsthurm ge
legenen Armenhäuschen Feuer ausgekommen Leider ist dabei
ein etwa anderthalb Jahre alles Mädchen erstickt

K Eisenach 4 Oktober Auch sür das jetzt begonnene
Winterhalbjahr hat der hiesige Nationalliberale R ichsverein
seine monatlichen Vereinsabende beibehalten und dieselben vor
gestern durch einen Vortrag des Generalsekretärs Patzig Berlin
über die Arbeiterschutz Geletzgebung eröffnet Herr Patzig gab
in anderhalbstündigem Bortrage einen lehrreichen Ueberblick
über Entstehung Entwicklung und den gegenwärtigen Stand
dieser bedeutsamen Gesetzgebungs Arbeiten mit anerkennens
werlher Unbefangenheit und Sachlichkeit Der Redner hielt
sich nicht allein von jeder Phrase sondern auch von Angriffen
auf andere politische Parteien fern er kennzeichnete sehr scharf
die Bedeutung und die Folgen der jetzt in Frage stehenden
Novelle zur Gewerbeordnung und gab den Wünschen nach
welcher Richtung Einzelnes der Vorlage geändert werden möge
Ausdruck Die Versammlung dankte dem Redner sehr lebhaft
und wiederholt für die lehrreichen interessanten Aufschlüsse

x Coburg 4 Oktober Die Direktion der Werrabahn
unternahm am gestrigen Tage eine Besichtigung der Vorarbei
ten der Coburg Rodacher Bahnstrecke In Wohlbach bei
Coburg schoß Gutsbesitzer Ehrlich auf einen Schuß neun Reb
hühner Gewiß ein seltenes Jagdglück In der letzten Sitz

ung der Stadtverordneten in Gotha ist ein Antrag betr Auf
hebung des Schweineeinfuhrverbots gestellt worden Gestern
wurde bez unserer Telephonleitung die Aufstellung der Glocken
ständer beendet es machten sich hierzu 53 einfache und 3 Doppel
ständer nothwendig Eine hiesige Frau hatte ihrem fünf
jährigen Kinde eine Scheere in die Hand gegeben um damit
ein Kleid zu zertrennen Das Kind stieß sich dieselbe leider so
heftig ins Auge daß dasselbe herausgenommen werden mußte

x Coburg 5 Oktober Die Intendanz des Hoftheaters
wird auch im kommenden Winter eine Anzahl Opern im
Eisenacher Stadttheater zur Aufführung bringen lassen Das
Vermögen der Kleinkinderschule in Gotha beträgt gegen
wärtig 33,502 Mark 18 Pfg In verschiedenen Ortschaften
des Herzogthums Gotha sind unter den Schulkindern die
Masern ausgeblochen Die Gasaktiengesellschaft in Sonne
berg bei Coburg vertheilt auf das verflossene Geschäftsjahr eine
Dividende von 8 pEt gleich 14 Mark für die Actie Von
dem 13500 Mark betragenden Reingewinn fließen 10500 Mark
an die Aktionäre während 3000 Mark zu Abschreibungen ver
wendet werden

Leipzig 3 Oktober D r unter Vorsitz des Herrn Senats
Präsidenten Dr Drechsler zusammengetretene Ehrengerichtshof
hob das Urtheil welches den Rechtsanwalt Dr Stein in Berün
von der Rechtsanwaltschaft ausschloß auf und verurtheiite ihn
nur zu einem Verweise und 500 Mark Geldstrafe

Gerlchts Zeitung
Berlin 4 Oktober Die verhängnißvolleu Knochen Erst

Knochen statt Fleesch un denn rausjcfchmissen un uf die An
klagebank So is t richtig so muß et kommen det sind ja
recht je ejente Zustände da kann sich eener ja die Hände dran
wärmen Mit diesen im Tone der gekränkten Unschuld ge
sprochenen Bemerkungen führte sich die Ehefrau des Schuh
machers P bei dem Schöffengerichte ein als sie sich wegen
Hausfriedensbruchs zu verantworten hatte Vors, Mit
Ihnen scheint schlecht Kirschen essen zu sein aber mäßigen Sie
sich geiälligst sonst könnten Sie hier noch etwas sehr Unange
nehmes erleben Angekl Det in die Kirschen Steene sind
det weeß ick ebenso jenau als det der jrößte Ochse un der
dickste Schlächter Knochen haben aber deswejen soll mir noch
Keener tagen det ick mit Knochen zufrieden sein muß wenn
ick Fleesch verlange un über n Kopp bezahle Wat denkt sich
denn eijentlich so n Katzoff Vors Zunächst wollen wir
mal hören wie der Staatsanwalt über Ihr Venehmeu Vor
Gericht denkt Staatsanwalt Ich beantrage die Angeklagte
wegen Ungebühr vor Gericht in eine Geldstrafe von 20 Mark
zu nehmen Vors Der Gerichtshof wird nachher darüber
befchiießen Nun nehmen Sie sich zusammen Angeklagte wenn
Sie sich hier wieder in Schimpfereien ergehen w rden Sie lo
fort abgeführt Angekl, Ick denke ick derf mir hier ver
diffendiren Vors Das dürfen Sie aber nur innerhalb be
stimmter Grenzen Angekl Det verstehe ick nich

Vorl Sie begaben sich wohl in den Laden des Schlächters
M weil Sie mit dem gelieferten Fleisch nicht zufrieden
waren Angekl Mit det Fleesch war ick schon zufrieden
aber mit die Knochen nich Anderthalb Fund for zwölf Jroschen
Na ick danke so ville verdient mein Mann jerade an een Paar
fix un ferdije Kinderstiebel Die Schlächter machen det aber
ooch reeneweg een biskcn jar zu doll Vors Nun wollen
wir aber bei der Sache bleiben Hatten Sie das Fleisch selbst
geholt Angekl Jh Jott bewahre Ick würde ihm bald
wat Anders jezeigt haben wenn er mir io n Knochen wie n
Arm dick hätte in die Finger stechen wollen ick Vors Wer
hatte denn den Einkauf besorgt Angekl, Mein Mann is et
jewefen die olle Nulve Der war een Sonndag Morjen als
er zwee Paar neie Stiebel abzuliefern hatte Wir hadden die
janze Woche Kartoffeln mit Speckstippe jejcssen un det wird
eencn ooch ieber Det ist ja Allens jetzt o dheier det man
nich weeß wie man die Kinder satt krrejen soll wie ick man
jehört habe wollen sie ja us t Tempelhofer Feld ne große Kar
nickelzucht anlejen aber ick verspreche mir ooch nich ville von
Mein Mann sagt immer die dheiren Fleeschpreise kommen von
die Jetreidezölle un weil sie da unten wo die Bachuner her
kommen die Jrenzen gesperrt haben Da müßte die Rejierung
sich doch eijentlich mal rinlejen Allo wat ick sagen wollte
wo war ick doch jleich bei Ick bin wirklich rausjekommsn

Vor Das kommt von dem vielen Schwätzen Sie sagten
Ihr Msnn hätte das Fleisch geholt Angell, Ja richtig
aber et wies sich nachher als Knochen aus Also we l wir
uns for den Sonntag ooch mal en Stück Fleesch zähmen wollten
so sage ick er sollte us n Retuhrweg anderthalbe Fund von t
beste Nindfleesch mitbringen for die Kinder wollte ick denn ne
Rosinenlauce zu machen un er sollte Selleriesalat zu kciejen
Mo ju er bringt det an Ick wickele det Papier uf un fange
an zu lachen Du sage ick det hat Dir der Schlächter wvll
man zujejeben wo hast Du denn det Fleesch Jh wo mecnt
er änderet hätte er nick un wat die Knochen wären det thäte
det Fleesch sind Schalskopp sage ick un zu n ersten Male
in meinen Leben kriege ick mir mit ihm det Erzürnen fühlt
sich denn Flee ch so hart an Wobei ick ihn so mit den Knochen
jejen die Näse stucke det er ordentlich zurückprallen dknt
Denn schmeiße ick mir die Schürze von n Leibe runner wickele
det sojenannte Fleesch in un sak sak rum ber n Schlächter
Vors Na endlich sind wie so weit Sie sollen ja in dem
Laden eine tolle Szene aufgeführt haben Angekl Ick komme
rin un der dicke Meester steht hinter Ladentisch un hantirt
mii n großen Messer Wollen Sie nial so jut sind und nach
sehen wat det hier is Un dabei wickele ick seine Knochen aus t
Papier und leje sie us n Disch Er sieht mir jroß an un sagt
det is Rindfleesch mit n Marksknochen bei det jiebt ne ausje
zeichnete Balljon Hat mein Mann Neeich oder Knochen
verlangt frage ick wieder Suppenfleesch sagt er und da
jehört immer en Knochen bei Wat ick denn dächte wat die
Schiächter mit die Knochen machen sollten Meiueswegen
können Sie Ihre Frau davon en Korallenhalsband machen
lassen sage ick ick will Fleesch haben und keene Knochen und
sofort tauschen Sie mir die Knochen um sonst jehe ick zur
Pullezei Det könnte ick for seinerhalben machen meente er
un umtauschen dhiUe er mscht loville Knochen jehörten bei t
Fleesch un wenn ick mir det nich leisten könnte denn sollte ick
Hottehüh koofen det kostete billiger Nu habe ick ihn aber
Bescheed jestochen Lork Er soll Sie viele Maie aufgefor
dert haben den Laden zu verlassen Angekl Da habe ick
nich nach Hinjehört ick war zu sehr in die Rasche Vors
Hat er Sie nicht durch einen Schutzmann entfernen lassen
Angekl Det hat er jedhan aber von alleene wäre ick ooch nich
jejangen

Die Angeklagte wird wegen Hausfriedensbruchs zu
zehn Mark Geldstrafe verurtheilt und außerdem tu eine
Ordnungsstrafe von zehn Mark genommen

Polizeidrrektors hatte aber ihren guten Grund und bedeutete
wie man sofort sehen wird durchaus kein Attentat gegen die
Kirche sondern nur ein solches gegen die Sittenlosiakeit
Ein ebenso spekulativer wie gewissenloser Unternehmer war
nämlich ein Fall der nur in Neapel möglich ist auf die
Idee gekommen ein Regiment von Halbweltmädchen zu rekru
ttren sie m saubere in ihrer Art kokette Nonnengewänder zu
stecken und dergestalt maskirt und interessant gemacht nach allen
Himmelsrichtungen auszusenden Das ging eine Zeit lang ganz
gut aber schließlich drang das Pikante Geheimniß das die leicht
sinnige Nönnlein umgab doch in die Oeffe itlichkeit nahm
skandalöse Formen an und zwang die Polizei zu der oben er
wähnten Razzia Was auf die falschen Nonnen denen das
Handwert jedenfalls einige Zeit gelegt N nun folgen wird
Zu bedauern ist nur daß neben den falschen nun auch mauche
echte Nonne von der Neapeler Polizei mit argwöhnischen Blicken
verfolgt wird

Eine Weiber Revolte eigener Art macht in Rom seit
einiger Zeit großes Aufsehen Es handelt sich um die fortge
setzten Demonstrationen welche die Familien besonders die
Frauen der nach Chile ausgewanderten und dort arbeitslos in
Noth und Elend schmachtenden Italiener im Korso nnd vor
dem Ministerium des Innern in Scene setzen Eine große
Anzahl italienischer namentlich römischer Arbeiter war näm
lich von einer hauptstädtischen Firma Gebrüder G, unter
scheinbar glänzenden Bedingungen 25 Lire pro 5ag für Chile an
geworben worden als die guten Leute aber in Südamerika an
kamen fanden sie daß ihr Vertrauen in der schändlichsten Weise
mißbraucht worden war Die Familien der Unglücklichen welch
letztere jetzt nicht Anderes wünschen als auf Staatskosten heim
zukehren haben nun zu wiederholten Malen den Minister des
Innern um Hilfe angefleht erhielten aber bis jetzt stets eine
ausweichende Antwort Nun zogen die in Lumpen gekleideten
abgehärmten Weiber der Auswanderer mit ihren Kindern in
den Armen und unter dem Gefolge einer großen Menschen
menge von Neuem vor das Ministerium und dort abgewiesen
vor die Geschäftslokale der Firma G, die natürlich bedauerte
nichts für d e Armen die doch eben die Verlockungen der Firma
nach Amerika geführt thun zu können Mehrere der seit Mo
naten ihrer Ernährer beraubten Frauen stürzten auf der Straße
ohnmächtig nieder und wurden von mitleidigen Passanten in
Apotheken gebracht der Rest zog niedergeschlagen und verzwei
felnd nach den Arbeiter Vorstädten zurück Der Firma G ist
übrigens die Berechtigung zur Anwerbung von Auswanderern
seit einiger Zeit entzogen worden Hoffentlich wird Crispi zu
Gunsten der in Chile untergehenden italienischen Auswanderer

an deren traurigen Lage insbesondere das unehrenhafte Ver
halten der chilenischen Regierung Schuld zu sein scheint ener
gisch eintreten Möge der traurige Vorfall auch den deutschen
Auswanderern zur Lehre dienen

Berlin 5 Oktober Der hiesigen Kriminalpolizei ist von
der Münchener Sicherheitsbehörde ein Mann signalisirt worden
der sich des Mädchenhandels insbesondere der Verschleppung
von Mädchen im Alter von 16 bis 17 Jahren ins Ausland
dringend verdächtig gemacht hat Er hat in München wo er
sich Schröder nannte zwei Mädchen jenes Alters in ein Wein
restaurant geführt und dieselben unter dem Versprechen daß er
ihnen Uhren und feine Kleider geben werd nach Paris zu
verschicken versucht woselbst sie im Hauie Nr 46 der rus äss
wattrms Aufnahme finden sollten Die Berliner Polizeibehörde
ist insbesondere deshalb auf den Mann aufmerksam gemacht
worden weil derselbe nach seiner Abreise aus Berlin aus dem
hiesigen Hotel Kaiserhoi an jene Mädchen Briefe hat gelangen
lassen welch sich auf deren Verschleppung nach Paris beziehen

Es scheint somit daß dieser Mann den Mädchenhandel im
großen Maßstabe betreibt und zu diesem Zwecke aller Herren
Länder bereist Es ist ein untersetzter kräftiger Mann von
etwa 35 Jahren mit schwarzem Haupthaar und schwarzem
Scknurrbart das Deutsche spricht er mit fremdem Accent

Rom 4 Oktober Auf Grund einer aus den Kreisen der
Bärgerschaft eingegangenen Denunziation besuchte heute der
Vräfekt von Neapel begleitet vom Staatsanwalt und dem
Untersuchungsrichter das seit vierhunhert Jahren von keinem
Laien mehr betretene geheimnißvolle Kloster der lebendig
Begrabenen Nach heftigem Widerstande erzwäng die Polizei
den Eintritt in das Kloster wo sich den behördlichen Organen
ein mrchtbarer Anblick darbot Sechzehn Nonnen von welchen
die älteste 81 Jahre alt war wurden in einem haarsträuben
den geradezu thierischen Zustande aufgefunden Die unglück
lichen Geschöpfe waren völlig entblößt und zu Skeletten abge
magert sie verweigerten jede an sie gerichteten Fragen Unter
der Nonnenschaar befand sich auch ein bildschönes junges Mäd
chei welches wegen eines aus L ebe begangenen Vergehens
auf Befehl seiner Eltern lebenslänglich eingekerkert bleiben sollte
Der Präsekt ordnete unverzüglich die Aushebung des Klosters
an Diese unheimliche Entdeckung ruft in Neapel sowohl wie
in Rom unbeschreibliche Entrüstung hervor

Vermischtes
Falsche Nonnen Wie ein Abenteuer aus Boccaccio

muthet uns dos neueste Pikante Tagesereigniß an das die Auf
merksamkeit des leichtsinnigen Neapels gefesselt hält und anderswo
als heilloser Skandal verzeichnet würde während man in dem
lustigen Süden einer weit toleranteren Auffassung huldigt
Der Qnästor von Neapel hat nämlich au einen Schlag ein
ganzes Heer von jungen Nonnen einfangen lassen die seit eini
ger Zeit die Straßen Neapels besonders den Toledo bevölker
ten und angeblich um milde Beiträge zu sammeln die Häuser
besuchten Die ganz haarsträubend erscheinende Maßregel des

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Schiffsbericht pro September 18SV
Deutsch Aastral Dampfschiffs G ekel lfchaft

in Hamburg
D Barmen von Australien nach Hamburg am 26 Sep

tember in Antwerpen angekommen
D Chemnitz von Hamburg nach Australien am 2 Septem

ber in Sydney angekommen
D Elberfeld von Australien nach Hamburg am 16 Sep

tember von Colombo weitergegangen
D Erlangen von Hamburg nach Australien am 16 Sep

tember von Antwerpen weitergegangen
D Essen von Hamburg nach Australien am 12 September

Dover paisirt
D Solingen von Hamburg nach Australien am 16 Sep

tember in Adelaide angekommen
D Sommerfeld von Hamburg nach Australien am 11 Sep

tember Suez passirt

Aus dem Geschäftsverkehr
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StiM Vde ter
Direktion

Dienstags den 7 Oktober 1890
24 Vorstellung 21 Abonnements Vorstellung Farbe

MiilNA VON Rarnl rlni
oder

Lustspiel in 5 Akten von Gotthold Ephraim Lessing

Personen
Major von Tellheim verabschiedet
Minna von Barnhelm
Franziska ihr Mädchen
Just Bedienter des Majors
Paul Werner gewesener Wachtmeister des Majors
Der Wirth
Eine Dime in Trauer
Ein Feldjäger
Riccaut de la Marliniere
Ein Junge
Zrwj Diener

Zweiter Cäsar MarkgrafDie Scene ist abwechselnd in dem Saale eine Wirthshauses und einem
daranstoßenden Zimmer

Nach dem zweiten Akte findet eine größere Pause statt

Ferdinand Rinald
Ad Rinald Pauli
Jenny Schneider
Carl Friedau
Carl Rückert
Edmund Doß
Eleonore Mahr
Michael Pichon
Robert Friedrich
Adolf Dalwig
Arthur Runge

lCäsar

Pcosc LogelR 3 Ml
esier LogeOlchesier Loge 3

1 Rang Loge 2 S0
1 Rang Balkon 2,S0
Orchestersauteuil 2,50

Parquet 2, Mk 2 R letzte Reihe 0,S0 M
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,40

Prosc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,26
2 R Vorderr 1,50
2 R Hiuterr 1,

GarderobeAboimements Karten zum Preise von 3 Mk 20Pfg gültig
9 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne

des Zmchauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der
Kasse a 30 Pfg zu haben

Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr und von 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kassenöffnung yhr Anfang 7 uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 8 Oktober18NO 25 Vorst 4 Vorst er
Abonnement Komische Oper mit Ballet in 3 Akten von
Ambroise Thomas

In Vorbereitung I rzivI1i i Großes BalletDivertissemcnt in 1 Akt von Jean Golinelli

3m W icr llebtrsWkmttil msmr Provinz

Kr Volis l eertim gütigst bcwikigten Coneertsaale der Berggesellschaft

1 9 7 7j rgegeben von der Halleschen Liedertafel Dirigent
unter Mitwirkung der Concertsängerin Frl I5ii Ulv var OüIIu
des Opernsängers Herrn und der hiesigen Regiments

Kapelle Dirigent Kgl Musikdirektor

I Theil
1 Ouveriurezu Heimkehr aus der Fremde von Mendelson Bertholdy
2 Friedrich Rothbart sür Mäunerchor u Orchester v Th Povbertsky
3 Arie aus Wilhelm von Ocanien von C Eckert

Frl IZinülv vu
4 Msnncrchöre a ospslla von Dürner Tanwitz Kinker
5 Arie aus Der Maskenball von G Verdi

L Waldharsm für Männerchöre und Orchester von E Schulz
II Theil

7 aus König Manfred von C Reinecke
8 Lieder am Klavier von Liszt Destonneliers Strasser

9 Lieder am Klavier von R Franz Frl ümiltv van
10 Haralds Brautfahrt für Baritonsolo Männerchor und Orchester

von H Hosmann Baritonsolo rr Ve n11i
Eintrittskartenverkauf in den Musikalienhandlungen v

Barsüßerstraße und Zl x Poststraße 1 nummerirter Platz
2 Mk 2 nichtnummerirter Platz 1,50 Mk 3 Emporen 1 Mk

Texte sind sowohl bei Obigen als auch im Coneertloeale zu
haben

Hau 1 Selvder IK5 1

iiMrkiik
wegen bevorstehenden Umzugs nach meinem Hause

Klmwstmße 4
sdicht am Markt

s 1 Roomber noch Gro e kichslrasjc

versendet Anweisung zur Rettung von Trunksucht
mit auch ohne Vorwissen vollständig zu beseitigen

sr I i IK i berx Berlin Oranien Straße 172 Viele Hunderte
auch gerichtl geprüfte Dankschretbeu

Ptaliep ZekiesLgraben
AüZilKrilbe Sa

i Mit itl tivmit mit u iKRiill i v ii vIvA R 1UvI t xu
trvi

Bekamltmachmtg
Eröffnung des neuen Personenbahnhofes in Halle

Am 8 Oktober d Js wird das neue Empfangsgebäude auf
Bahnhof Halle in Benutzung genommen und der Verkehr aller Personen
züge auf die neuen Geleise und an die neuen Bahnsteige übergeleitet
werden Der Zugang zu dem neuen Empfangsgebäude und
i,u den Bahnsteigen erfolgt nach bewirkter Ueberleitung des Ver
ehres welche im Laufe des 8 Oktober während der Tagesstunden zu

den weiterhin angegebenen Zeiten geschehen wird lediglich von der
Delihscherstrasze aus

Die Bahnsteige werden von der Vorhalle des neuen Empfangs
gebäudes aus erreicht Ueber die Lage derstloen und der übrigen für
den Verkehr der Reisenden bestimmten Räume geben die Anschriften 8
der Vorhalle Auskunft Bei der Ueberleitung des Verkehres am in
Oktober d Js wird die Fahrkartenausgabe

im alten Empfangsgebäude geschlossen
ür die Richtung Halbersladt am 7 Oktob d I nach Zug 246 9 30 A

Magdeburg 8 120 7 15 VLeipzig 127 10 15VCassel 258 90 VBerlin 177 1 40 NThüringen 164 2 10 RSoran 51 1 31 Rim neuen Empfangsgebäude geöffnet
am 8 Oktober d Js zu Zug 244 Abf 7 45 V

128
L 9

56
3

170
53

9 48 V
11 40 V
11 40 V
5 36 N
5 48 N
6 36 N

Gleichzeitig mit der Ausgabe der Fahrkarten an der neuen Stelle
werden die neuen Gepäckabfertigungsstellen und die neuen
Aufbewahrungsstellen für Handgepäck in Benntznng ge
nommen

Es fahren demnach folgende Züge als erste
von den neuen Bahnsteigen ab

nach Richtung Halberstadt Zug No 244 Abf 7 45 V Bahnsteig IV

Dtrection IknI UtNeues Programm

Waffenkünstler

Equilibristin auf freistehenden Leitern

Sir IvarÄlHand Gymnastiker

Kugelläufenn und Jongleuse

Herr
mit seiner Meute abgerichteter Hunde
Sir

Trommel Virtuose

Fräulein undHerr I v 8tallk rK
Gesangs und Tanz Duetlisten
Herr

Gesangs Humorist

Kassenöffnung 7
der Vorst 8 Uhr

Uhr Beginn
Ende 11 Uhr

Dienstaa

Novität

Viktvm MMr
den 7 Oktober 1890

Nov ität

vovArim
Große Operetten Posse in 4 Akten
von Bernhard Hermann und Oskar
Klein Musik von P ul Linke

Anfang 8 Uhr WU
I iv

XNiil r kier IlM
I elpxig r tr S

2 Vereinszimmer zn vergeben
zu 50 und 20 Pkrwnen

Magdeburg
Leipzig
Cassel

Berlin
Thüringen
Sorau

128
L 9
56

3

170
53

9 48 V
11,40 V
11 40 V
5 36 N
5 48 N
6,36 N

III

IV
I

II

II

I

an den nenen Bahnsteigen an
von Richtung Dalberstadt Zug No 1601 Ank 6 36 V Bahnsteig IV

Magdeburg
Leipzig
Cassel
Berlin
Thüringen
Sorau

129
128
265

28
21
56

1 23
9,40

12,40
5 29
5 14
7 09

N
V

N
N
N

N

IN
111

I

II

II

I

Die Eilgut Annahme und Ansgabe fivdet am 8 Oklobei
noch an der bisherigen Stelle statt

Mit Beginn der Dienststunden am S Oktober findet die Eil
gutabfertignng nur noch im neuen Eilgutschuppen welcher von der
Delitzscherstraße aus zugänglich ist statt

Die Anfahrt der Droschken Privatfuhrwerke Hotel
wagen n s w findet von der Delitzscherstraße aus auf der rechten
Seiten des Borplatzes die Abfahrt auf der linken Seite
desselben statt Der Halteplatz sür Droschken ist von der
Delitzscherstraße aus auf der rechte Seite des Borplatzes
für Privatfuhrwerke und Hotelwagen auf der linken Seite
desselben

Die Reisenden werden gebeten den Anweisungen der Stations
beamten und der zu ihrer Unterstützung ausgestellten Hilssmannschastev
entgegenzukommen und so den Uekergang in die neuen Verhältnisse zu
erleichtern

Magdebung im September 1890
Königliches Eisenbahn Betriebsamt

Wittenberge Leipzig

lütowlsvdo Uzmptsvimls
Die Aufnahmeprüfung der sür das Winterhalbjahr neu an

gemeldeten Schüler findet Donüsrstag den S Oktober von 8

Uhr Vorm ab statt Rektor r rriv

Glückliche Erfindung

Nach vieler Mühe und Erfah
rung ist es mir gUun en Bruch
bänder herzustellen die olle bis
her dcgcwelt ncn überlreffen und I
auch d n schwersten Bruch voll s
Ruinen und ohne Druck zmück
halt n Meine anatomische I
Heilbandage ohne Feder und
v s anatomische Gummi
bruchband mitLuftsüllung e
lassen da dieselben ungeniert beim
Schlafen getragen werden können
nichts zu wünschen übrig Der
B uch mag noch so schlimm
sein so garamiere ich mr voll
kommene Zurückhatlunq ohne

ruck selbst der größten Leisten I
Schenkel Nabel und Mutter
bräche Der Preis ist verhaltnis
mätzig nicht höher als der jedes I
gewöhnlichen Bruchbandes

DB Aus mehrseitigen Wunschi
werde ich wieder zu sprechen sein
in Halle nur am Freitag den
1V und Sonnabend de 11
Oktober im Gasthof Rothes
Rotz Hitte uchende wollen sich
vertrauensvoll an mich wenden
Die Broschüre Ratgeberfür
Bruchlcidende erhält jeder I
gratis bei

prakt Bandagist aus Hamburg I
Kl Schäierkamp 2to

Heilanstalt für Bruchleiden I

Va Ivrvr kcliMiirK Wie
LpseialaiÄ 5 UÄutkrankIieiteii

Verlag und Druck von R N let ,chma r vollerpedltton de Lalle scheu Taaedlvtte Große Ulri Yr k IS geöffnn 7 Mr Moraev M 7 vh d dS

Für den Jnseratenthell verantwortlich
Eurt Nletschman in Lall

Hierzu ll Beilage
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